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Angebote für Frauen 
 

Als Frauenseelsorgerin, beauftragt durch  
Bischof Helmut Dieser, stehe ich für die Ent-
wicklung und Gestaltung der Frauenseel-
sorge in der Region Düren. 
 

Ein Anliegen ist die Vernetzung und das 
Aufsuchen von Kontaktpersonen in der  
Region, um die Lebenswirklichkeit in den 
Blick zu nehmen und daraus resultierend 
Frauen in den unterschiedlichen Lebens-
situationen zu unterstützen.  
 

Ich biete Beratung und Begleitung in Krisen-
zeiten an. Dies können persönliche Gesprä-
che sein, aber auch themenbezogene An-
gebote, die sich im Jahresflyer finden. 
 

Mir ist es wichtig, dass wir uns als Frauen 
durch Unterstützung und Offenheit im Mit-
einander persönlich weiterentwickeln und 
fördern können. Als Seelsorgerin möchte ich 
mit Frauen durch spirituelle Angebote die 
Sprache des Glaubens erweitern und neue 
Horizonte erschließen. Ich möchte liturgi-
sche Ausdrucksformen erarbeiten und so 
die eigene Spiritualität spürbar und erfahrbar 
machen. Gerne motiviere ich Frauen, dieses 
Angebot wahrzunehmen und ihre Geistes-
haltung mit anderen zu teilen, zu feiern und 
zu diskutieren. 
 

In meiner Verantwortung für die Entwicklung 
und den Glauben von Einzelnen darf die 
Verantwortung für die Gesellschaft und die   

Kirche nicht fehlen. Hier möchte ich Frauen 
unterstützen, mit Frauen ins Gespräch kom-
men und dazu ermuntern, sich für eine  
gerechte Verteilung der Macht einzusetzen.  
 

Die Vernetzung zu unterschiedlichen Orga-
nisationen spielt für mich eine große Rolle. 
Intensiveren Kontakt möchte ich durch Ver-
netzung mit der Beratungsstelle „Frauen hel-
fen Frauen“, dem Sozialdienst katholischer 
Frauen SKF, der Gleichstellungsbeauftragten 
des Kreises Düren u. a. aufbauen.  
 

Weiterhin soll regelmäßiger Kontakt zu den 
Senioren-, Integrations-, und Jugendbeauf-
tragten möglich gemacht werden. Ein regel-
mäßiger Austausch findet mit meinen Kolle-
ginnen der Frauenseelsorge aus anderen 
Regionen des Bistums Aachen statt.  
 

Mir ist es 
wichtig, dass 
es eine bunte 
Palette von 
Angeboten in 
der Region 
gibt und die 
Vernetzung 
zu anderen 
religiösen 

Gruppen nicht fehlt. Meine Angebote in die-
sem Jahr finden Sie im Jahresflyer und auf 
der Homepage www.bistum-aachen.de/
Frauenseelsorge veröffentlicht. 

Fotos: Petra Graff 
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Frauenseelsorge 

Die nächste Veranstaltung wird ein  
Oasentag zum Thema „Sommerfrische“ 
sein. Eingeladen sind Sie für Samstag, den 
11. Juni 2022, von 10 bis 16 Uhr. Ich biete 
Ihnen eine kleine Auszeit an. Wir werden 
uns austauschen, kreativ sein und die Seele 
durch Text, Schrift und Musik baumeln  
lassen. Melden 
Sie sich gerne 
telefonisch oder 
per Mail an. 
Der Veranstal-
tungsort wird 
Ihnen dann noch 
mitgeteilt.  
 

Anmeldeschluss ist der 6. Juni 2022 –  
die Teilnahme ist kostenfrei.  
 

Ende Juli bieten Ida Prinz-Hochgürtel,  
Frauenseelsorgerin in der Region Eifel, und 
ich einen Frauenpilgertag rund um Ober-
maubach an. Wir möchten uns mit Ihnen auf 
den Weg machen. Wir bieten unterschied-
liche Strecken an. Termin ist Freitagnachmit-
tag, der 29. Juli 2022, ab 14 Uhr. Näheres 
erfahren Sie noch in regionalen Medien, auf 
der Seite der Frauenseelsorge der Region 
oder auf der Homepage der Pfarrei Heilig 
Geist Jülich. Auch hier: Herzliche Einladung!  
 

Ich freue mich auf interessante Begegnun-
gen und Gespräche! 

  

Frauenseelsorgerin Gem.ref. Petra Graff 

 
Oasentag 
 

Samstag, 11. Juni - 10 bis 16 Uhr 
 

Einladung zu einer Atempause im Alltag. Neh-
men Sie sich Zeit für sich. Gerne begleite ich mit 
Impulsen durch den Tag. „Sommerfrische“ wird 
im Mittelpunkt des Tages stehen. 
 
Frauenpilgertag in der Eifel 
 

Freitag, 29. Juli - ab 14 Uhr 
 

Rund um Obermaubach bieten wir unterschied-
liche Pilgerstrecken an - nähere Infos folgen. 
 
Bibelarbeit zu Maria Magdalena 
 

Montag, 22. August - 19 bis 21 Uhr 
 

Wir nehmen die erste Apostelin in den Blick -  
welche Bedeutung hat sie in unserem Glauben? 

Jubiläum des Heimatvereins 
 

Der „Verein zur Pflege des heimatlichen 
Brauchtums Kirchberg e.V.“ feiert in die-
sem Jahr sein 25-jähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass wird gefeiert! 
 

Am 11.06.2022 um 17.30 Uhr zelebriert 
Pfr. Josef Wolff eine Festmesse für die leben-
den und verstorbenen Mitglieder des Ver-
eins. Anschließend findet in der Kirche ein 
Festkommers statt. Pianist Jörg Volender 
sorgt für die musikalische Begleitung. 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Elisabeth Wolff 
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Fronleichnam in der Pfarrei 
 

Im Seelsorgebereich Jülich Süd-West 
findet die diesjährige Fronleichnamsfeier 
am Donnerstag, den 16.06., in der Gemeinde 
St. Martinus Barmen/Merzenhausen statt. 
 

Um 9.30 Uhr wird auf dem Hof der Familie 
Palmen in Merzenhausen, Maulweg 1, eine 
Open-Air-Messe gefeiert. Bei Regenwetter 
finden alle ausreichend Platz in der Halle 
des Hofes. 

 

Nach dem ersten 
Segen am Ende der 
Festmesse zieht die 
Prozession von  
Merzenhausen aus 
in Richtung Barmen 
und macht zum 
zweiten Segen 
dann Station bei  
Familie Peters, 

Kirchweg 5. Von dort geht es weiter zum 
sechsten Heidehäuschen an der Ecke 
Pfarrer-Außem-Straße/Kirchstraße, an dem 
der dritte Segen gespendet wird.  
 

Der Schlusssegen wird schließlich in der 
Kirche St. Martinus in Barmen erteilt. 
 

Nach der Prozession besteht die Möglich-
keit, in der Bürgerhalle Barmen, Herren-
straße 25, bei Getränken und Grillwürst-
chen den Vormittag ausklingen zu lassen. 

Die Planung des Fronleichnamsfestes im 
Seelsorgebereich Jülich-Mitte sieht vor, 
mit der Prozession in diesem Jahr Orte in 
der Innenstadt zu besuchen, an denen  
früher katholisches Leben stattgefunden hat. 

 

Die Messfeier beginnt 
um 9.30 Uhr in der 
Propsteikirche, die ne-
ben ihrer eigenen lang-
jährigen Geschichte an 

diesem Tag auch für das Liebfrauen-Stift 
steht, das früher auf dem Kirchplatz stand. 
Ebenso erinnert sie an das Sepulchriner-
Kloster, dessen Kirche an der Ecke Große 
Rurstraße/Stiftsherrenstraße zu finden war. 
 

Nach der Messe zieht die Prozession zu-
nächst zum Marktplatz, an dessen Westseite 
sich früher Jesuitenresidenz und -kirche be-
fanden. Über die Kleine Rurstraße geht es 
zur Grünstraße 12. Dort erinnert eine Stein-
tafel an das Heilig-Geist-Kloster. Dieses 
Gasthaus-Kloster mit Krankenhaus wurde 
von Elisabethinnen geführt, bevor das heu-
tige Krankenhaus eröffnet wurde. Über die 
Raderstraße geht es zum ehemaligen  
Kapuziner-Kloster an der Ecke zur Baier-
straße. Durch die Schlossstraße und die 
Kölnstraße findet man sich am Marien-
brunnen ein, wo dann der Abschlusssegen  
gespendet wird. 
 

Anschließend sind alle zu einem kühlen  
Getränk und einem Imbiss eingeladen. 
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Fronleichnam 

Im Seelsorgebereich Nord-Ost beginnt die 
Festmesse zu Fronleichnam am Donners-
tag, dem 16. Juni, um 9.30 Uhr in der Kirche  
St. Hubertus Welldorf.  
 

Im Anschluss daran zieht die Prozession auf 
kurzem Wege zur Marienkapelle an der 
Ecke Jülicher Straße/Fuchsend. 
 

 

Es wäre schön, wenn - wie es immer Sitte 
war - die Kommunionkinder dieses Jahres 
in ihrer Festtagskleidung an den Feiern und 
Prozessionen teilnähmen.  
 

Herzliche Einladung an alle großen und  
kleinen Christinnen und Christen zur  
Wahrung dieser alten Tradition des Fron-
leichnamsfestes, die das Innerste unseres 
Glaubens nach außen kehrt und in die Welt 
hineinträgt. 

 

Alle Tage 
 
Ihn mitnehmen, 
durch die Straßen tragen, 
dorthin bringen, 
wo er immer schon ist: 
mitten unter den Menschen. 
 
Ihn mitnehmen 
in unsere Welt, 
wo er immer schon ist. 
Zeugnis geben: 
Ihn in unserer Welt 
sichtbar machen. 
 
Ihn mitnehmen 
in unser Leben, 
wo er immer schon ist. 
Ihn durch unser Leben 
sichtbar machen. 
 
Gisela Baltes 
 

www.impulstexte.de in: Pfarrbriefservice.de 

Die Vorbereitungsteams 

Fotos: pixabay.com 
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 Konzert von RochusVoCaLe 
 

Am Sonntag, dem 19. Juni 2022, findet um 
17.30 Uhr ein Konzert von RochusVoCaLe in 
der Rochuskirche in Jülich statt.  
 

Der Frauenchor hat sich in Coronazeiten mit 
allen Widrigkeiten arrangiert und sich die 
Freude am gemeinsamen Singen nicht neh-
men lassen. In dieser Zeit wurde gesungen, 
worauf alle Lust hatten, und das eine oder 
andere Stück aus diesem Repertoire wird 
beim Konzert vorgetragen. 
 

Einige Stücke davon werden auch a capella 
gesungen, da bei den Proben seit Corona 
auf „übersichtliche“ Klavierkenntnisse zurück-
gegriffen werden musste. Daraus jedoch ent-
stand eine Harmonie unter den Sängerinnen, 
die nun auch ohne Begleitung unter Beweis 
gestellt werden darf. Natürlich wird auch 
diesmal Dieter Orgzewalla nicht fehlen, der 
RochusVoCaLe seit etlichen Jahren zur Seite 
steht und kleine Fehler über- oder untermalt. 
 

Unter dem Motto „Ein kleiner Blumenstrauß 
mit vielen Ohrwürmern“ werden Stücke des 
Chores vorgetragen, zu denen es auch eini-
ge Anekdoten gibt. 
 

Der Eintritt zum Konzert ist wie immer frei 
und findet unter den im Juni aktuellen Coro-
namaßnahmen statt. Lassen Sie sich über-
raschen und ein wenig davontragen vom 
hektischen Alltag! 

Matinee zur Marktzeit  
 

Am Samstag, dem 18. Juni 2022, wird die 
letzte Matinee zur Marktzeit vor den Som-
merferien stattfinden. Beginn ist – wie im-
mer – um 12.05 Uhr.  
 

Das Frauenensemble 
Tonalita singt dann  
marianische Werke von  
Mendelssohn, Rheinber-
ger u.a.  

 

Die fünf Ausführenden unter der Leitung 
von Christof Rück sind: 
 

Ursula Keuter – Sopran 
 

Brigitte Mainz – Sopran 
 

Claudia Pützer – Mezzosopran 
 

Ulrike Werres – Alt 
 

Karin Olpen – Alt 

 

Herzliche Einladung! 

Chorleiterin Claudia Schmitz GdG-Kantor Christof Rück 

Foto: tonalita 
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offene Kirche 

Foto:  Sarah Böll 

City-Kirche - offen für Sie 
 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Propsteikirche Jülich am Markt 
 

„Kommt und seht“           
Stille eucharistische Anbetung 
samstags vormittags 
am 11.06. um 9 Uhr  
und 25.06. um 12.00 Uhr 
 
 

„Kann denn das Brot so klein 
für uns der Himmel sein? “ 
 

Nehmen Sie sich die Zeit und 
gönnen Sie sich die Zwiesprache 
mit Jesus Christus in Stille und im Gebet. 
 

Matinee zur Marktzeit:  
Samstag, 18. Juni, 12.05 Uhr: „tonalita“ 
 
 

Foto: privat 

Grafik: Sarah Frank 
in: Pfarrbriefservice.de  

Foto: privat 

 

offen 
    spirituell 
 einladend 
 

Das Team vom Neuen Sonntagabend lädt zu den 
Gottesdiensten herzlich in die Propsteikirche ein.  
  

Sonntag, 12. Juni 2022, 19 Uhr, Propsteikirche, 
„spoken word - Bibel erzählen“ 
 

Die Bibel - das Wort Gottes und die frohe Botschaft - 
spricht in das alltägliche Leben jedes und jeder Ein-
zelnen. Wie antworten wir? Wie erzählen wir die bibli-
sche Botschaft weiter? Wie können wir Botschafter 
sein für das Wort Gottes?        Esther Fothen 
 

                                   ***************************** 

In den großen Sommerferien - vom 25. Juni bis  
9. August - finden keine Gottesdienste im „Neuen 
Sonntagabend“ statt. 

Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest  
 

Im Rahmen des Stadtfestes vom 10. bis 12. Juni laden die in der christlichen Ökumene ver-
einten Kirchen Jülichs - die Pfarrei Heilig Geist, die Freie evangelische Gemeinde (FeG) 
und die Evangelische Kirchengemeinde Jülich - zu einem Gottesdienst auf dem Marktplatz 
unter freiem Himmel ein. Damit wird eine schöne Tradition fortgesetzt, die vor der coronabe-
dingten Zwangspause begonnen hat. Doch findet der Gottesdienst in diesem Jahr angesichts 
des Kriegs in der Ukraine unter beängstigend veränderten Rahmenbedingungen statt.  
 

Grund genug, betend, singend und auf das Wort Gottes hörend zusammenzustehen bzw. 
zu sitzen und sich auf das zu besinnen, was uns trägt – trotz allem! 
 

Musikalisch wird der Gottesdienst begleitet vom Kantor der Pfarrei Heilig Geist, von der 
Band der FeG und vom Posaunenchor der Evangelischen Kirchengemeinde Jülich.  
 

Herzliche Einladung zu diesem Open-air-Gottesdienst am 12. Juni um 10.45 Uhr auf dem 
Marktplatz … PS: Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der Propsteikirche statt.  

Pfr. Udo Lenzig 
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Ein Rückblick auf  
die Kartage 
 

Am Gründonnerstag trafen sich ca. 20  
Familien auf der Wiese vor der Saleskirche 
im Jülicher Nordviertel. Alle hatten eine 
Picknickdecke mitgebracht, denn das  
Themenzentrum „Familie“ hatte zu einem 
Picknickgottesdienst eingeladen.  
 

Die beiden Gottesdienstleiterinnen Katja 
Liebich und Cordula Schmitz erzählten den 
Kindern in kurzen Abschnitten davon, was 
beim letzten Abendmahl geschah. Um das 
Gehörte begreifbar zu machen, folgten  
Aktionen wie das gegenseitige Hände-
waschen oder die Betrachtung und Ver-
köstigung von Brot und Wein. Ein gemein-
sames „Vater unser“ im großen Kreis be-
endete den lebendigen Gottesdienst.  

 

Im An-
schluss 
blieben 
viele 
noch 
zusam-
men, 
um sich 

auszutauschen und den Kindern beim Spie-
len und Klettern auf der Wiese und rund um 
die Saleskirche zuzusehen.  
 

Es war eine schöne Veranstaltung, die das 
Potential zur Tradition hat. 

Am Karfreitag gingen 
ca. 140 Menschen ge-
meinsam den Kreuzweg 

auf der Sophienhöhe, der dort vor mehr als 
20 Jahren von damaligen Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule Hambach ange-
legt wurde. 
 

An jeder Station wurden jeweils drei Texte 
vorgetragen: Der erste erzählte, was damals 
vor 2000 Jahren geschah; der zweite über-
trug die Situation auf unser heutiges Leben 
und der dritte - gelesen von einem Kind -  
beinhaltete eine Fürbitte. 

Bei strahlendem Sonnenschein ging es hin-
auf bis zur 14. Station, die direkt gegenüber 
der neuen Hütte auf der Sophienhöhe steht. 
Besonders stolz waren die Verantwortlichen 
darauf, dass der Plan punktgenau aufging, 
zur Todesstunde Jesu, um 15 Uhr, an der 
12. Station „Jesus stirbt am Kreuz“ zu sein. 
 

Einige der Familien, die am Donnerstag und/
oder Freitag dabei waren, fanden sich am 
Samstag auch wieder zur Osternachtfeier 
der Jugendkirche in der Saleskirche ein. Das 
kann nur als gelungener Auftakt einer  
Kooperation zwischen den Themenzentren 
„Jugend“ und „Familie“ verstanden werden! 
 Themenzentrum Familie 

        Themenzentrum  
 

                  Familie 

Foto: Carolin Schmitz 

Foto: pixabay.com 
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lebendige Orte 

Kita-Jubiläen 
 

In gleich zwei Kindergärten in Jülich darf in 
diesem Jahr gefeiert werden. Sowohl die 
Kita St. Franz Sales als auch die Kita St. Jako-
bus Auf der Bastion sind im vergangenen 
Jahr 50 Jahre alt geworden.  
 

Leider konnten in beiden Kitas ihre jewei-
ligen Jubiläen pandemiebedingt nur im  
internen Kreis gefeiert werden. Die großen 
Jubiläumsfeiern sollen in diesem Jahr nach-

geholt werden.  
 

In beiden Häusern 
gibt es für die Kin-
der eine Projekt-
woche zum The-
ma „Zirkus“ mit  
jeweils großen 
Vorstellungen als 
Abschluss. Eben-
falls wird der  
runde Geburtstag 

im Rahmen von Wortgottesfeiern und an-
schließendem Festkommers gefeiert.  
 

Die Kindergärten freuen sich, die Jubiläen in 
diesem Jahr feiern zu können.  
 

Kleinkinder-Wortgottesdienst 

Jugendsonntag und Kollekte 
 

Der Jugendsonntag wird im Bistum 
Aachen auch in diesem Jahr gefeiert.  
Engagierte Jugendliche, ehren- und haupt-
amtliche Mitarbeiter*innen in der kirch-
lichen Jugendarbeit zeigen in diversen An-
geboten ihre Arbeit und ihr Engagement. 
 

Die vom Bistum empfohlene alljährliche  
Jugendkollekte am Dreifaltigkeitssonntag 
(15./16.06.2019) kommt in Jülich der  
Jugendkirche 
3.9zig und der 
Jugendpastoral 
in der Pfarrei 
zugute. Die Jü-
licher Jugend-
kirche ist regelmäßig präsent im Pfarrbrief, 
auf der Homepage und auf Instagram. 

Sandra Caspers 

Die Pfarrei Heilig Geist gratuliert sehr herz-
lich diesen und allen anderen lebendigen 
Orten von Kirche.  
                  Alles Gute und Gottes Segen! 

Herzliche Einladung zum  
(Klein)Kinder-Wortgottesdienst 
am 19. Juni 2022 um 10.30 Uhr  

im Andreashaus in Lich-Steinstraß. 
 

Lasst euch wundervoll überraschen! 

Grafiken: pixabay.com 
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Erstkommunion 2023 
 

Kaum sind die Erstkommunionen 2022 ge-
feiert, beginnen auch schon die ersten Vor-
bereitungen für die Erstkommunion 2023. 
Hierfür bietet die Pfarrei Heilig Geist wieder 
das Konzept der Familienkatechese „Gott 
mit neuen Augen sehen“ nach Professor 
Biesinger an. Dieses Konzept versucht, die 
Familien so individuell wie möglich zu  
begleiten, setzt aber auch auf die Unterstüt-
zung durch KatechetInnen. 
  

Die Verantwortlichen hoffen, dass in diesem 
Jahr kurz vor den Sommerferien wieder die  
Informationsabende stattfinden können, bei 
denen die Eltern über das Konzept infor-
miert werden, und laden ein für: 
 

• Dienstag, den 7. Juni 2022, um 19.00 Uhr  
in die Kirche in Welldorf 

• Mittwoch, den 8. Juni 2022, um 19.00 Uhr  
in die Kirche in Koslar 

• Dienstag, den 14. Juni 2022, um 19.00 Uhr 
in die Propsteikirche in Jülich 

  

Das Schreiben, das inzwischen an die  
Familien mit Kindern im betreffenden Alter 
verschickt wurde, enthält neben der Einla-
dung zu den Informationsabenden auch die  
Anmeldeformulare. Diese können – wenn 
gewünscht – bereits ausgefüllt zum Informa-
tionsabend mitgebracht werden. Den Fami-
lien bleibt aber auch bis zum 19. August Zeit 
für reifliche Überlegungen. 

Vor den Herbstferien werden die Familien 
der angemeldeten Kinder dann über die  
weitere Vorgehensweise informiert. 
  

Bei Unsicherheiten oder Fragen wenden Sie 
sich bitte per Mail an Gemeindereferentin 
Petra Graff (p.graff@heilig-geist-juelich.de).  
 

Hier finden Sie eine Kurzdarstellung zum 
Konzept der Familienkatechese: 
  

• Familie hat eine zentrale Bedeutung als Stütze der 
christlichen Gemeinschaft. Seit der Taufe ihres Kindes 
nehmen Eltern und Paten die christliche Erziehung  
bereits wahr. 

• Die inhaltliche Vorbereitung auf das Sakrament der 
Erstkommunion soll in der Familie stattfinden. Das  
Familienbuch „Gott mit neuen Augen sehen“, welches 
die Familien zur Vorbereitung erhalten, unterstützt sie 
dabei. So beschäftigen sich Eltern und Kinder mit den 
Fragen und Themen des Glaubens.  

• Engagierte KatechetInnen begleiten die Kinder in der 
Auseinandersetzung mit dem Glauben. In den regel-
mäßigen Treffen spielt das gemeinsame Erleben die 
größte Rolle, um den gelebten Glauben näher zu  
bringen. 

• Regelmäßige Treffen der Eltern ermutigen zur Weiter-
entwicklung im eigenen Glauben und in der Beziehung 
zu Gott und geben Anreize für Familiengespräche  
zu Hause. 

• An den Familientagen erfahren alle die Gemeinschaft 
in der Vorbereitung auf das Fest.  
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für Familien 

Ziele: Die ganze Familie feiert gemeinsam die Erst-
kommunion und erlebt schon die Vorbereitung mit. 
Denn die Familie ist die grundlegende Gemeinschaft, 
in der ein Kind lebt. 
 

Orte: Die Erstkommunionvorbereitung findet an ver-
schiedenen Orten in der Pfarrei Hl. Geist Jülich statt. 
Auch die Einbindung in Aktivitäten der Ortsgemeinden 
ist gewünscht. 
 

Wann und wo die Erstkommunionfeiern im 
kommenden Jahr 2023 stattfinden werden, 
wird erst entschieden, wenn die Kinder  
angemeldet sind. Denn erst dann kann 
man sehen, wo Feiern sinnvoll sind. Den 
Verantwortlichen ist es bei der Wahl be-
sonders wichtig, dass die Kinder, die sich 
gemeinsam vorbereiten, auch gemeinsam 
Erstkommunion feiern. 
 

Das Pastoralteam freut sich auf engagierte 
Familien und fröhliche Kinder in freudiger 
Erwartung. 
 

Familienmessen in Koslar 
 

Endlich dürfen unsere Kirchen (bis auf Wei-
teres) wieder auf allen Plätzen besetzt wer-
den. So kann die Gemeinde St. Adelgundis 
Koslar auch wieder alle Interessierten zu den 
Kindergottesdiensten einladen. Die Verant-
wortlichen würden sich sehr freuen, dort  
viele neue und bekannte Gesichter begrüßen 
zu können.  
 

An jedem zweiten Sonntag im Monat um 
9.15 Uhr findet in der Koslarer Kirche ein 
Gottesdienst statt, der sich besonders an 
Kinder ab dem Grundschulalter und deren 
Familien richtet. Dabei werden die Kinder 
durch kindgerechte Texte und beispielsweise 
eine Katechese oder Aktionen in den regu-
lären Gemeindegottesdienst einbezogen.  
 

Für das Jahr 2022 sind folgende Gottes-
dienste mit spannenden Themen geplant: 
 

12. Juni:    Im Sommer  
14. August:    Ein neues Schuljahr beginnt  
11. September (11 Uhr!):   Wir feiern heut ein Fest  
13. November:  Gottes Schöpfung – uns anvertraut  
11. Dezember:  Es ist Advent!  
 

Herzliche Einladung dazu an alle Familien 
und Kinder aus der ganzen Pfarrei, aber 
auch an alle Gemeindemitglieder und alle  
Interessierten - wir freuen uns auf euch! 

 

Für das Pastoralteam Gem.ref. Petra Graff 

Das Familiengottesdienst-Team 

 

Auch im 
Jahr 2022 
lädt eine 
schöne 
Postkarte 
wieder 
alle herz-
lich ein!  
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Trauerbegleitung in Jülich 
 

Der Verein Lebens- 
und Trauerhilfe e.V. 
(Düren) ist für alle 
da, die nach dem 
Verlust eines Men-
schen Trost, Hilfe, 
Begleitung, Bera-
tung und Unterstüt-
zung suchen, ganz 
gleich, welcher Reli-

gion oder Konfession sie angehören. 
 

Der Tod eines geliebten Menschen fordert 
uns Menschen auf eine ganz besondere und 
schmerzliche Weise. Er kann uns in eine  
tiefe persönliche Krise stürzen, die erschüt-
tert, verunsichert und ängstigt. 
 

Was ist Trauer? Trauer ist eine normale und 
gesunde Reaktion auf einen persönlich  
erlittenen Verlust. Trauer ist ein Prozess, der 
durchlebt werden muss, damit der veränder-
te Alltag ohne den geliebten Menschen wie-
der gelebt werden kann. Trauer ist keine 
Krankheit, bedarf in der Regel keiner Medi-
kamente und keiner Therapie, jedoch bedarf 
es manchmal einer Begleitung und emo-
tionalen Unterstützung durch professionelle 
TrauerbegleiterInnen.  
 

Die Trauerbegleiterinnen (Roswitha Kemper, 
Karin Notzon und Angela Kersten-Stroh)  
bieten Gespräche in der Einzelbegleitung an.  

Außerdem gibt es eine  Gruppe, die sich ein-
mal im Monat trifft, um im Gespräch und 
Austausch dem Schmerz zu begegnen und 
ihn ein Stück weit zu tragen. Dazu gehört 
gemeinsames Weinen und Lachen, Zurück-
schauen und Vorwärtsgehen.  
 

Ein geschütztes Umfeld bietet den Trauern-
den Unterstützung in einer aufgeschlosse-
nen und respektvoll-wertschätzenden Weise.  
Jeder und jede Trauernde geht hier einen 
ganz individuellen Weg, hat ein eigenes 
Tempo, - ohne Wertung was richtig und 
falsch ist - mit der Trauer zu leben und in 
das Farbspektrum des Alltags, Stück für 
Stück wieder einzutauchen. 
 

Sind Sie an einem Kontakt interessiert?
Erreichen können Sie die Trauerbegleiter-
Innen in Jülich: 
  

• telefonisch unter 0151 128 042 584 (AB) 
  oder unter 02421-280256  
 

• per mail: trauerhilfedn@bistum-aachen.de  
 

Im Roncallihaus Jülich, Stiftsherrenstr. 19, 
gibt es jeden Mittwoch die Möglichkeit von  
10.00 bis 12.00 Uhr zu einem persönlichen 
Gespräch. Terminabsprachen sind möglich - 
Sie sind herzlich willkommen. 
 

Das ehrenamtliche Angebot ist kostenfrei, 
für den Verein Lebens- und Trauerhilfe e.V. 
in Düren sind Spenden willkommen.  
 
 

Angela Kersten-Stroh 

mailto:trauerhilfedn@bistum-aachen.de
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solidarisch 

 Miteinander Glauben erfahren  
 

Haben Sie Interesse an einem 
Kurs, der christliche Glau-
bensinhalte vermittelt und er-
fahrbar macht, gestaltet im Team von Laien 
und Priestern. In Gruppengesprächen bringen 
die Teilnehmenden eigene Erfahrungen aber 
auch Fragen und Zweifel ein. Einzelgesprä-
che sind möglich. Der Kurs bietet Zeit und 
Raum, um Abstand vom Alltag zu gewinnen. 
 Information www.cursillo.de / Anmeldung:  
Peter Hill, Lankenstr. 19, 52428 Jülich, 
Tel. 02461 9969557, aachen@cursillo.de 
 

Stationenweg zu den Heidehäuschen  
 

Am Sonntag, 12. Juni, wird die Heideprozes-
sion erneut als Stationenweg zu den 
»Sieben Schmerzen Mariens« durchgeführt.  
Jede Familie, jede Gruppe geht den Rund-
weg für sich – betend oder meditierend. (Die 
aktuellen Corona-Regeln gelten!)  
 

Die Gruppen, Familien oder Einzelpersonen 
melden sich bitte vorher verbindlich an bei  
A. Müller: alfons-roland-m@dn-connect.de oder 
02461/57807. Es wird ein verbindlicher Start-
termin zwischen 9 und 17 Uhr vereinbart. Zur 
Startzeit melden sich die Teilnehmenden an 
der Kirche in Barmen und erhalten einen  
Gebetsimpuls für den Weg. Sie gehen dann 
eigenverantwortlich den Rundweg zu den 
Heidehäuschen. 
                                                              

Pfingstkollekte für Renovabis 2022 
 

Der Beginn des russischen Angriffskrieges 
auf die Ukraine markiert eine politische Zei-
tenwende in Europa. Viele Menschen aus 
der Ukraine haben auch in Deutschland Zu-
flucht gesucht. Die diesjährige Pfingstaktion 
steht damit vor einer Herausforderung. 
 

Aber das Bekenntnis zum Glauben ist auch 
und gerade in Kriegszeiten elementar. Chris-
tinnen und Christen bleiben der Hoffnung 
verpflichtet, dass sich Glaube nicht nur auf 
Worte gründet, sondern sich auch aus der 
Erfahrung tätiger Solidarität mit Menschen in 
Not und Verzweiflung speist. Diesen Glau-
ben können Ost und West miteinander be-
zeugen: zum Beispiel durch eine echte 
„Willkommenskultur der Nächstenliebe“. Sie 
muss das Band sein, das die Gesellschaften 
über die Grenzen hinweg verbindet. 
  

Glaube ist ein Fundament für den Einsatz für 
Menschen in Not. Deshalb bittet die Renova-
bis-Aktion herzlich um Ihre Spende bei der 
Kollekte am Pfingstfest. Vergelt´s Gott! Gemeinderat Barmen/Merzenhausen 
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Wer den Pfarrbrief aufmerksam liest, dem 
sind die folgenden Entwicklungen bei den 
pastoralen Gebäuden nicht fremd. 
 

Schon im KIM-Prozess im Bistum Aachen, 
dem „Kirchlichen Immobilien-Management“, 
waren Pfarreien vor die Aufgabe gestellt, 1/3 
der pastoralen Gebäude (bemessen an den 
jährlichen Instandhaltungskosten) zu benen-
nen, bei denen bauliche Maßnahmen zu-
künftig nicht mehr vom Bistum unterstützt 
werden. Im Jahr 2015 hat die fusionierte 
Pfarrei Heilig Geist Jülich nach langer Be-
ratung der Gremien dabei drei Kirchen und 
viele Gemeindehäuser „auf Rot“ gesetzt. 
 

In den folgenden Jahren hat sich aber ge-
zeigt, dass die Ressourcen in der katho-
lischen Kirche, auch im Bereich von Heilig 
Geist Jülich, immer weiter schwinden: weni-
ger Gläubige, weniger pastorales Personal 
und ehrenamtlich Engagierte und weniger 
Finanzmittel. Dies hat die Verantwortlichen in 
den Gremien veranlasst, eine „Arbeitsgruppe 
Heilig Geist Jülich 2030“ einzusetzen.  
 

Die AG HGJ 2030 mit Mitgliedern aus Kir-
chenvorstand, GdG-Rat und Pastoralteam 
wurde begleitet von der Organisationsbera-
tung des Bistums und hat bis Ende 2021, in 
regelmäßiger Beratung mit den Gremien, Vor-
schläge erarbeitet für eine zukünftige Ent-
wicklung der pastoralen Orte und Gebäude 
in der GdG (Gemeinschaft der Gemeinden). 

In der Analyse wurde deutlich, dass die bis-
herige Pastoral, die vor allem auf die vielen 
territorialen Kirchorte ausgerichtet war, so-
wohl die finanziellen Möglichkeiten als auch 
die pastoralen und kirchengemeindlichen 
Dienste und die ehrenamtlich Engagierten 
überfordert. Gleichzeitig konnten immer weni-
ger Menschen mit attraktiven Räumen und 
Angeboten angesprochen und wichtige Ziel-
gruppen immer weniger erreicht werden . 
 

Daraus ergab sich die Frage: Welche Orte 
von Kirche sollen mit den verbleibenden 
Ressourcen gestärkt und entwickelt werden? 
Welche Orte von Kirche können zur Umnut-
zung oder zum Verkauf freigegeben werden? 
 

Im Rahmen dieser Überlegungen gab es u.a. 
auch eine Veranstaltungsreihe zur Ausstel-
lung der Wüstenrot-Stiftung „Kirchengebäude 
und ihre Zukunft“, die der Öffentlichkeit hier-
zu einige Gedanken näher bringen wollte.  
 

So entstand der Beschluss zur Entwicklung 
von vier Themenzentren, auf die sich die 
pastorale Arbeit konzentriert: die Themen-
zentren „Jugend“, „Familie“, „Trauer“ und das 
„Pfarreizentrum“. Die Seelsorge wird damit 
schwerpunktmäßig zielgruppenorientiert aus-
gerichtet. Dabei ist aber immer ein wichtiger 
Aspekt, dass jeder aktiven Gemeinde Räume 
für gemeindliche Aktivitäten zur Verfügung 
gestellt werden sollen - bevorzugt durch Ko-
operationen mit Käufern, wie z.B. in Broich 
der „Gemeinderaum im Feuerwehrhaus“.  

Entwicklungen bei pastoralen Gebäuden der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
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Durch diese Veränderungen gibt es auch  
eine Umnutzung einiger Kirchengebäude 
von der Gemeindenutzung hin zur Nutzung  
als Themenzentrum. Die Themenzentren 
„Jugend“ und „Familie“ sollen an der Kirche 
St. Franz Sales Jülich entwickelt werden und 
für das Themenzentrum „Trauer“ wird zurzeit  
St. Stephanus Selgersdorf auf die bauliche 
und finanzielle Machbarkeit hin geprüft. Zum 
"Pfarreizentrum“ gibt es erste Überlegungen 
zu der Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt und 
den Gebäuden in der Stiftsherrenstraße. 
 

Bisher wurde sowohl für die Kirche Hl. Mau-
rische Märtyrer Bourheim als auch für  
St. Rochus Jülich eine mögliche konkretere 
Veränderung benannt. Der Weg zur Umnut-
zung/Entwidmung einer Kirche ist sehr lang 
und hängt an vielen Entscheidungstragen-
den - von den gemeindlichen und pfarrlichen 
Gremien über unterschiedliche Fachabtei-
lungen bis hin zu Gremien im Bistum. Letzt-
lich entscheidet dann der Bischof über die 
Entwidmung einer Kirche. Erst danach ist es 
der Pfarrei möglich, Umnutzung oder Ver-
kauf konkret umzusetzen.  
 

Während sich das innovative Konzept der 
Nachnutzung der Kirche Bourheim nicht ab-
schließend realisieren ließ, gibt es nun kon-
krete Überlegungen zum Verkauf der Kirche 
St. Rochus im Heckfeld. Der Gemeinderat, 
die pfarrlichen Gremien und das Pastoral-
team sind dazu immer einbezogen. 

Wandel gestalten 

Dabei ist für die Rochusgemeinde eine  
weitere Nutzung des Kapellenraums für 
Gottesdienste vorgesehen, sowie der Erhalt 
des Rochusheims. Auch sollen laut Ver- 
einbarungen am Kirchengebäude keine er-
heblichen Veränderungen vorgenommen 
werden, sodass der Kirchenbau in seinem 
Erscheinungsbild als ein Identifikationsort  
weiter bestehen bleibt. 
 

Die Pfarrei erwartet eine endgültige Ent-
scheidung des Bistums Aachen im Herbst. 
Zur Zeit werden dort die abschließenden 
Beratungen geplant.  
  

Den Gremien der Pfarrei ist bewusst, dass 
diese Änderungen dem einen oder anderen 
Mitbürger nicht leicht fallen werden. Aber 
sie sind davon überzeugt, dass solche Ver-
änderungen Teil einer gesamtkirchlichen 
Entwicklung sind, der sich alle Pfarren zu-
künftig stellen müssen.  
 

Für eine Pastoral, die die Lebenswirklich-
keit vieler Menschen berücksichtigt, müs-
sen wie in einem Netzwerk vielfältige Orte 
von Kirche im Blick sein: die territorialen 
Gemeinden, die Themenzentren, die katho-
lischen KiTas, die Schulseelsorge, der offe-
ne Jugendtreff, die katholischen Vereine & 
Verbände, die diakonischen Angebote, die 
Krankenhaus- und Hochschulseelsorge so-
wie viele noch zu entdeckende Orte. 
 Für das Pastoralteam Past.ref. Barbara Biel 
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Treffen des Aldegundis-Netzwerks 
 

Schon lange geplant und immer wieder 
durch Corona und Hochwasser verschoben 
fand Ende April 2022 ein Treffen mehrerer 
Pfarreien, die die Heilige Aldegundis vereh-
ren, statt. Insgesamt 15 Personen aus 
Maubeuge in Frankreich, aus Bad Staffel-
stein in Franken und aus Jülich-Koslar waren 
nach St. Aldegund gekommen. 
 

Die Heilige Aldegundis, Tochter eines mero-
wingischen Fürsten, wurde 630 n.Chr. im 
Städtchen Cousolre geboren und gründete 
661 am Fluss Sambre ein Kloster, um neben 
dem klösterlichen Gebet Kranke zu pflegen 
und zu heilen und die Armen zu unterstüt-
zen. Aus dem Kloster entstand die heutige 
Stadt Maubeuge im Norden Frankreichs na-
he der belgischen Grenze. Aldegundis starb 
mit nur 54 Jahren im Jahr 684 und wurde 
bald als Heilige verehrt. 
 

Die Verehrung der Heiligen ist im Benelux-
Raum sowie in Deutschland weit verbreitet.  

Die Gruppe traf sich im Bürgerhaus  
St. Aldegund zum Kennenlernen und zum 
Austausch von Informationen und Überga-
be von Geschenken, bevor eine Führung 
durch das historische St. Aldegund mit  
seinen beiden Kirchen startete.  
 

Die Gäste aus Maubeuge hatten eine Reli-
quie der Heiligen mitgebracht. Mit Gebeten 
und Liedern sowie einer Litanei zu Ehren 
der Heiligen aus verschiedenen Pfarreien 
wurde „unserer“ Heiligen gedacht. 
 

Jean Heuclin, Historiker von der französi-
schen Delegation, berichtete mit einem 
reich bebilderten Vortrag von den Sta-
tionen des Lebens der Heiligen und den 
Stätten der Verehrung von St. Aldegundis. 
 

Nach so vielen Informationen und Gebeten 
traf man sich in einem St. Aldegunder Win-
zerbetrieb bei deftigem Essen und guten 
St. Aldegunder Weinen. Am Sonntagmor-
gen folgte ein Besuch auf der Marienburg 
und als „Highlight“ ein Aufstieg auf den 
Turm am Alfer Prinzenkopf. 
 

Zum Abschied folgte von allen Teilneh-
mern der Wunsch zu einem weiteren Tref-
fen, an dem dann auch die anderen deut-
schen Patronatsgemeinden teilnehmen, 
und der Wunsch zu einer Reise nach 
Maubeuge, dem Lebens- und Wirkungsort 
der Heiligen Aldegundis. 
 Gerhard Schommers 

Foto: Günther Schumann 
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Verbundenheit 

 Neustart Seniorennachmittage  
 

Am Mittwoch, dem 8. Juni 2022, startet ab 
14.30 Uhr wieder der Seniorennachmittag 
in Broich. Er findet in den neuen Räumen 
des Bürgertreffs in der alten Schule statt.  
Die nächsten Termine sind jeweils am  
zweiten Mittwoch im Monat:  
13. Juli, 10. August, 14. September. 
 

Ebenso treffen sich in Güsten (monatlich) 
und in Welldorf (alle 3 Wochen jeweils 
mittwochs um 14.30 Uhr im Welldorfer Ge-
meindeheim) die Seniorenstuben wieder, 
begleitet von engagierten Teams. 
 

Auch in Lich-Steinstraß finden seit einiger 
Zeit wieder die geselligen Seniorennachmit-
tage statt, jeweils donnerstags ab 15 Uhr im 
Andreashaus, Matthiasplatz 1. Die nächs-
ten Termine sind am 9. und 30. Juni. 
 

Die Teams freuen sich, alle wieder begrü-
ßen zu dürfen. 
 
Auch in einigen anderen Gemeinden finden 
bereits wieder Treffen der Seniorenstuben 
statt, während es auch Gemeinden gibt, die 
die Seniorentreffen aus unterschiedlichen 
Gründen noch aussetzen. Allen Teams 
dankt das Pastoralteam ganz herzlich für 
das Engagement für die SeniorInnen. Auch 
in der Coronazeit wurde von den Teams mit 
guten Ideen der Kontakt zu „ihren SeniorIn-
nen“ lebendig aufrechtgehalten. DANKE!  

Die Vorbereitungsteams 

DANKE 
 

Bei Ihnen allen, mit denen 
ich in den letzten 10 Jahren 
in der Pfarrei Heilig Geist in 
Jülich geplant und gearbei-
tet, gelacht und geweint, 
gebetet und gefeiert habe, 
möchte ich mich jetzt ver-
abschieden. 
 

Mein Berufsweg führt mich noch einmal an 
einen anderen Ort und zu anderen Men-
schen. 
 

DANKE  für alles, was ich mit Ihnen in der 
GdG Heilig Geist in den vergangenen  
Jahren gestalten durfte. 
 

DANKE  für das Vertrauen, das Sie mir  
entgegengebracht haben. 
 

DANKE  für ein gutes Miteinander.  
 

und DANKE  für all Ihre guten Wünsche und 
Aufmerksamkeiten zu meinem Abschied. 
 

Bleiben Sie mutig und stark im Glauben,  
in der Hoffnung und in der Liebe. 
 

Und bis wir uns vielleicht irgendwann einmal 
irgendwo wiedersehen, möge Gott Sie alle 
fest in Seiner Hand halten. 
 
                       ~~~~~~~~~~~~~~ 
Claudia Tüttenberg ist zum 01.05.2022 als  
Gemeindereferentin in die GdG St. Elisabeth 
von Thüringen Düren-West gewechselt.                 

Gemeindereferentin Claudia Tüttenberg  

Foto: privat 
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Wallfahrt nach Kevelaer 
  

Die Gemeinden Güsten, 
Mersch/Pattern, Stetternich 
und Welldorf laden für  
Donnerstag, den 15.09.2022, 
alle Interessierten zur tradi-
tionellen Buswallfahrt nach 
Kevelaer ein.  
  

 

7.45 Uhr:  Abfahrt des Busses in Stetternich 
                 an der Nordseite der Kirche 
 

8.00 Uhr Abfahrt des Busses  
 an der Welldorfer Kirche 
 

10.00 Uhr: Pilgeramt in der Wallfahrtskirche 
  

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Es gibt folgende Angebote zur Wahl: 
  

14.00 Uhr: Möglichkeit zur Teilnahme am 
  gemeinsamen Kreuzweg 
 

15.00 Uhr: Pilgerpredigt und -andacht  
 in der Basilika 
  

Die Rückfahrt ist gegen 17.30 Uhr ab Bus-
bahnhof Kevelaer geplant, so dass die Pil-
gernden um ca. 19.00 Uhr wieder zu Hause 
ankommen. 
  

Anmeldungen werden gerne entgegenge-
nommen von A. Fensky, Tel: 02461 51684. 
  

Fahrpreis: 12,00 Euro pro Person  
                (zu bezahlen bei Anmeldung) 
  

Herzliche Einladung zur Teilnahme an alle 
Interessierten aus der ganzen Pfarrei! 

Jubiläum der Sales-Kirche 
 

Im Rahmen des Goldjubiläums der St. Franz 
Sales-Kirche im Jülicher Nordviertel finden in 
diesem Jahr verschiedene Aktivitäten statt.  
 

Am Mittwoch, 
den 22.06., wird 
um 18.30 Uhr 
eine Hl. Messe 
mit Pater Josef 
Költringer gefei-
ert, der dem Or-
den der Oblaten 

des Hl. Franz von Sales angehört. Diese  
Ordensgemeinschaft feiert in diesem Jahr 
das Doppeljubiläum des 450. Geburtstags 
von Johanna Franziska von Chantal und des 
400. Todestags von Franz von Sales. 
 

Die Gemeinde freut sich, dass Pater Költrin-
ger aus Wien kommt, um an diesem Abend, 
neben allen kulturellen Veranstaltungen zum 
50. Weihetag der Sales-Kirche, das Festpro-
gramm um einen theologischen und spirituel-
len Impuls zu erweitern.   
 

Weiter geht auch die Reihe der „Sales-
Erzählkirche“. Am Sonntag, 12. Juni 2022, 
von 10.00 Uhr bis 10.45 Uhr ist das Thema: 
„Die Orgel und die Kirche als Ort der Musik“ 
 
 

 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Gemeinderat St. Franz Sales Gemeinderat Stetternich 



  

 
19  

gemeinsam 

Mittagstisch für SeniorInnen 
 

Sie möchten in geselliger Runde 
ein leckeres Mittagessen genie-
ßen und sich austauschen? 
 

Dann kommen Sie gerne am Mittwoch, den 
15. Juni, um 12.00 Uhr in das Andreashaus 
in Lich-Steinstraß (Matthiasplatz 1). Dort 
gibt es Nahrung für Leib und Seele. 
  

Das Mittagessen wird vom Alten- und Pflege-
zentrum Heilige Familie der Caritas in Has-
selsweiler gekocht und geliefert. In Zukunft 
wird der Mittagstisch für SeniorInnen jeden 
3. Mittwoch im Monat stattfinden.   
Kostenbeitrag: 5,-€ 
 

Wer am Mittagstisch teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte unbedingt bis Donnerstag, 
den 9. Juni, bei Herrn Hans Leo Hambloch 
an: 02461 4439 (gerne auch über AB mit 
Angabe von Namen und Telefonnummer). 
  

Der Mittagstisch für SeniorInnen wird veran-
staltet von der Caritas-Gemeindesozial-
arbeit, der Pfarrei Heilig Geist und ehren-
amtlich Engagierten aus der Gemeinde  
St. Andreas und Matthias Lich-Steinstraß. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

„Frühstück ab 55 
 

Nach einer längeren Corona-
Zwangs-Pause ist für alle interes-
sierten Seniorinnen und Senioren 
das „Frühstück ab 55“ wieder gestartet. Sie 
sind herzlich eingeladen an jedem  
2. Dienstag im Monat von 9.00 bis 11.00 Uhr 
ins Andreas-Haus in Lich-Steinstraß, 
Matthiasplatz 1. 
 

Am Dienstag, den 14. Juni, informiert Herr 
René Sassen über „Sinnvolle Versicherun-
gen im Alter“. 
 

Wer gerne am „Frühstück ab 55“ teilneh-
men möchte, melde sich bitte unbedingt te-
lefonisch bei Herrn Hans Leo Hambloch an: 
Tel. 02461 4439 (gerne auch über AB mit 
Angabe von Namen und Telefonnummer). 
Eine Anmeldung ist jeweils möglich bis zum 
Donnerstag der Vorwoche - bis 9. Juni. 
 

Die Reihe „Frühstück ab 55“ wird veranstal-
tet von der Caritas-Gemeindesozialarbeit 
und der Pfarrei Heilig Geist durch eine  
Kooperation mit Engagierten aus der  
Gemeinde St. Andreas und Matthias Lich-
Steinstraß. Herzlich willkommen! 

Auch für diese Senioren-Veranstaltungen gibt es keine Masken- und Abstands-Pflicht mehr. 
Zu Ihrer eigenen Sicherheit empfiehlt der Krisenstab aber noch das Tragen von Masken, 
wenn nahe Begegnungen zu erwarten sind. Passen Sie auf sich auf! 

Gemeindesozialarbeiterin Sarah Klotz Gemeindesozialarbeiterin Sarah Klotz 



  

20  

Kartons voller historischer Zeugnisse  
 

Geschichte zum Anfassen: Viele Pfarr-
archive im Bistum Aachen reichen oft zurück 
bis ins Mittelalter. Sie erzählen nicht nur die 
Historie der Kirche, sondern auch die Ent-
wicklung von Dörfern und Städten, von  
Kriegen und Hungersnöten. Aufgrund der 
Fülle von Handschriften, Kirchenbüchern 
und Akten wird es für die Gemeinden immer 
schwieriger, geeignete Räume zu finden, um 
die wertvollen Dokumente sowohl aus kon-
servatorischen Gesichtspunkten als auch 
aus dem Blickwinkel des Datenschutzes her-
aus sicher unterzubringen. Immer mehr  
Gemeinden nutzen deswegen die Möglich-
keit, ihre Pfarrarchive dem Bischöflichen  
Diözesanarchiv des Bistums Aachen zu 
übergeben – so auch jüngst die ehemalige 
Pfarrei St. Stephanus Selgersdorf.  
 

Seit 2016 wurden in verschiedenen Schüben  
vom ehrenamtlichen Archivar Dr. Peter  
Nieveler die unsortierten und zum Teil stark 
beschädigten Archivalien nach Aachen ge-
bracht. Schließlich waren 80 Archivkartons 
gefüllt. Aufgrund der Fülle der vorhandenen 
Materialien, die auch weit über dem Durch-
schnitt der sonst erhaltenen Quellen aus an-
deren Gemeinden liegt, übergab das Diöze-
sanarchiv diese an einen externen Dienst-
leister für Archivarbeiten. Aus diesen über 
1000 Akten und anderen Dokumenten des 
Pfarrarchivs ist so ein Findbuch entstanden,  

das Dr. Peter Nieveler und Pfr. Josef Wolff 
nun entgegennahmen. Mit Hilfe dieses Find-
buches ist bei Bedarf das genau passende 
Stück jederzeit identifizierbar.  

„Wir freuen 
uns, dass 
das um-
fangreiche 
Archiv im  
Diözesan-
archiv in 
restaurier-

tem Zustand gut untergebracht und für wis-
senschaftliche Zwecke nutzbar gemacht ist“, 
betonen Dr. Peter Nieveler und Pfr. Josef 
Wolff. Sie sind begeistert vom Angebot des 
Bistums Aachen. „Es ist ganz großartig, 
dass die Möglichkeit für die Gemeinden be-
steht, ihre Pfarrarchive im Diözesanarchiv zu 
lagern - ganz kostenlos“, sagt Pfarrer Wolff.  
 

Untergebracht ist das Diözesanarchiv mit 
drei Kilometern Archivalien in der ehemali-
gen Kirche St. Paul an der Jakobstraße in 
Aachen. Zu den wichtigsten Beständen zäh-
len unter anderem Dokumente der Bischöf-
lichen Sekretariate, des Generalvikariates 
und des Domkapitels.  
 

Den kompletten Artikel mit spannenden Ein-
zelheiten lesen Sie hier: https://www.bistum-
aachen.de/aktuell/nachrichten/nachricht/80-
Kartons-voller-historischer-Zeugnisse/ 

Bild: Bistum Aachen  / Anja Klingbeil 

Pressestelle Bistum Aachen 

https://www.bistum-aachen.de/aktuell/nachrichten/nachricht/80-Kartons-voller-historischer-Zeugnisse/
https://www.bistum-aachen.de/aktuell/nachrichten/nachricht/80-Kartons-voller-historischer-Zeugnisse/
https://www.bistum-aachen.de/aktuell/nachrichten/nachricht/80-Kartons-voller-historischer-Zeugnisse/
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engagiert 

Selbst wer einen seelsorgerischen Bedarf 
hat, kann an eine entsprechende Stelle ver-
trauensvoll vermittelt werden. Das „Ukraine-
Telefon“ ist natürlich kostenfrei (außer den 
eigenen Telefonkosten), vertraulich und auf 
Wunsch auch anonym! Weitere Informa-
tionen finden Interessierte auf der Seite:  
caritasverband-dueren.de/ukraine 
 

Der Katholikenrat der Region Düren lädt ein: 
Vortrag von Dr. Manfred Körber  
mit Zeit für Fragen & Austausch 

am Donnerstag, den 9. Juni 2022, 
19.00 Uhr in der Marienkirche, Düren 

 

Infos im Büro der Regionen 
02421 28020 

Ukraine-Beratung am Caritas-Telefon 
 

Wer nicht weiß, wohin 
er oder sie sich in der  
Ukraine-Krise wenden 
soll, kann das Caritas-
Telefon im Kreis Düren 
anrufen, das zu diesem 

Thema neu besetzt wurde. Ein thematisch 
zusammengestelltes Team aus Fachleuten 
gibt grundsätzlich Auskunft in sozialen Fra-
gen, ermöglicht Orientierung, unterstützt mit 
Anregungen oder vermittelt konkrete Hilfen. 
 

Die große Hilfsbereitschaft in der Bevölke-
rung ist auch im Kreis Düren zu spüren.  
„Wir wurden zunehmend angesprochen, um 
Engagierte mit Rat und Tat zu unterstützen. 
Nicht nur für die Menschen aus der Ukraine 
sind wir da, sondern auch für die Menschen, 
die helfen wollen“, so Fachbereichsleiter  
Elmar Jendrzey. Wo gibt es Bekleidung, wer 
kann finanziell weiterhelfen, oder wo finde ich 
Menschen, die mein Leid als Kriegsflüchtling 
mit mir teilen können? Das sind die aktuellen 
Fragen. 
 

Das Telefon ist werktags von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 11.00 bis 13.30 Uhr 
und von 16.00 bis 18.30 Uhr sowie freitags 
von 14.00 bis 16.00 Uhr unter der Rufnum-
mer 02421 48181 besetzt. In den übrigen 
Zeiten kann eine Nachricht hinterlassen wer-
den und die Berater/innen rufen zurück.  

Erik Lehwald, Caritas Düren-Jülich 

Layout: Katholikenrat Region Düren  
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Mittwoch, 1. Juni 2022  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:30 Uhr  Sales Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 2. Juni 2022 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Monatsmesse der Frauengemeinschaft 
 
Freitag, 3. Juni 2022 Herz-Jesu-Freitag 
14:30 Uhr  Sales Kita-Gottesdienst zum „Jubiläum 50+1“ der Kita St. Franz Sales 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Schophoven Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 
 
Samstag, 4. Juni 2022  
11:00 Uhr Schophoven Kita-Gottesdienst in der Kita St. Barbara zur Einweihung der neuen  
  Gruppe und zur Verabschiedung der Leiterin M. Sevenich 
14:00 Uhr  Lich-S’straß Trauung  
14:30 Uhr  Stetternich Tauffeier  
16:00 Uhr  Selgersdorf Trauung  

Aktuelle Infos zu den Gottesdiensten 
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Schutzverordnung können die Kirchen nun wieder ohne 
Maske und ohne Abstände auf allen Plätzen besetzt werden. Zu Ihrem eigenen Schutz 
empfiehlt der Krisenstab aber weiterhin allen, die die Gottesdienste besuchen, das Tragen 
einer Maske sowie die Einhaltung von Abständen, so weit das die Besucherzahl in der  
Kirche zulässt.  
 

Die Gottesdienstordnung zeigt den Stand der Planungen am 16. Mai 2022. 
 

Bitte beachten Sie weiterhin die aktuellen Informationen und Corona-Schutzverordnungen! 

Der Krisenstab der Pfarrei 

 willkommen 
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  Vorabend zu Pfingsten 
Renovabis-Kollekte 

17:00 Uhr  Selgersdorf Festmesse auch zum Schützenfest der St. Katharina Schützenbruder-
  schaft Selgersdorf                                                                      (Pfr. Cülter) 
17:30 Uhr  Kirchberg Festmesse auch zum Schützenfest der Sakramentsbruderschaft  

(Pfr. Frisch) 
19:00 Uhr  Stetternich Festmesse                                                                          (Pfr. Keutmann) 
19:00 Uhr  Barmen Festmesse                                                                                (Pfr. Frisch) 
 
Sonntag, 5. Juni 2022 Pfingstsonntag 

Apg 2,1-11,1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23 
Renovabis-Kollekte 

09:15 Uhr  Lich-S’straß Festmesse                                                                                  (Pfr. Wolff) 
09:15 Uhr  Koslar Festmesse                                                                                (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Rochus Festmesse                                                                          (Pfr. Keutmann) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
10:45 Uhr  Propstei Festmesse - auch als Live-Stream                                           (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Broich Festmesse                                                                                (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Güsten Festmesse                                                                          (Pfr. Keutmann) 
15:00 Uhr  Barmen Tauffeier  
18:30 Uhr  Lich-S’straß Beichtgelegenheit                                                                    (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Lich-S’straß Pfarrabendmesse                                                                     (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Krauthausen Festmesse                                                                                  (Pfr. Wolff) 
 
Montag, 6. Juni 2022 Pfingstmontag—Maria, Mutter der Kirche 

Apg 19,1b-6a,Röm 8,14-17, Ev: Joh 3,16-21 
09:15 Uhr  Sales Festmesse                                                                                (Pfr. Cülter) 
09:15 Uhr  Bourheim Festmesse                                                                                  (Pfr. Wolff) 
09:30 Uhr  Mersch Festmesse                                                                          (Pfr. Keutmann) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe                                                                          (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  Welldorf Festmesse                                                                                (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Schophoven Festmesse                                                                                  (Pfr. Wolff) 
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Gottesdienste 

  Dienstag, 7. Juni 2022  
17:00 Uhr  Barmen Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Barmen Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:30 Uhr  Broich Hl. Messe 
 

Mittwoch, 8. Juni 2022  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:30 Uhr  Sales Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 9. Juni 2022 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Freitag, 10. Juni 2022  
12:00 Uhr  Sales Entlassgottesdienst der Schirmerschule 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Samstag, 11. Juni 2022 Hl. Apostel Barnabas 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
09:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung  
11:00 Uhr  Propstei Diamanthochzeit 
14:00 Uhr  Lich-S’straß Hl. Messe zum Auftakt des Festes des Heimatvereins 
14:00 Uhr  Barmen Trauung und Tauffeier  
14:30 Uhr  Rochus Tauffeier  
16:00 Uhr  Mersch Trauung  
 

  Vorabend zum Dreifaltigkeitssonntag 
  Kollekte für die Jugendseelsorge 
17:30 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Frisch) 
17:30 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                            (Pfr. Keutmann) 
17:30 Uhr  Kirchberg Hl. Messe zum Jubiläum des Vereins zur Pflege des heimatlichen  
  Brauchtums Kirchberg e.V.                                                         (Pfr. Wolff) 
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Sonntag, 12. Juni 2022 Dreifaltigkeitssonntag 
Spr 8,22-31,Röm 5,1-5, Ev: Joh 16,12-15 

  Kollekte für die Jugendseelsorge 
09:00 Uhr  Barmen Stationenweg über die Heide ab Kirche mit Anmeldung (s. S. 13) 
09:15 Uhr  Koslar Familienmesse                                                                         (Pfr. Frisch) 
09:15 Uhr  Broich Hl. Messe mit der St. Sebastianus Schützenbruderschaft       (Pfr. Wolff) 
09:30 Uhr  Mersch Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Cülter) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
10:45 Uhr  Propstei Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst auf dem Marktplatz  

(Pfr. Keutmann, Ökumene Kreis) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier                                                             (D. Kagermeier) 
15:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
19:00 Uhr  Lich-S’straß Pfarrabendmesse                                                              (Pfr. Keutmann) 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend "spoken word - Bibel erzählen"             (E. Fothen) 
 

Dienstag, 14. Juni 2022  
17:00 Uhr  Barmen Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Barmen Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht 
18:30 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe 
 

Mittwoch, 15. Juni 2022  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:30 Uhr  Sales Vorabendmesse zu Fronleichnam                                           (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 16. Juni 2022 Fronleichnam 
Gen 14,18-20,1 Kor 11,23-26, Ev: Lk 9,11b-17 

09:30 Uhr  Welldorf Festmesse  
  anschließend Prozession zur Marienkapelle                     (Pfr. Keutmann) 
09:30 Uhr  Propstei Festmesse  
  anschließend Prozession durch die Innenstadt                        (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Barmen Festmesse auf dem Bauernhof Palmen in Merzenhausen – 
  anschließend Prozession nach Barmen                                   (Pfr. Cülter) 



  

 
27  

im Juni 

   

Freitag, 17. Juni 2022  
12:00 Uhr  Sales Entlassgottesdienst der Sekundarschule 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

 
Samstag, 18. Juni 2022  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:05 Uhr  Propstei Matinee zur Marktzeit 
13:00 Uhr  Mersch Tauffeier  
14:30 Uhr  Barmen Tauffeier  
 

  Vorabend zum 12. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr  Sales Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Frisch) 
17:30 Uhr  Stetternich Hl. Messe mit der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft (Pfr. Keutmann) 
17:30 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                   (E. Brockes) 

 
Sonntag, 19. Juni 2022 12. Sonntag im Jahreskreis 

Sach 12,10-11;13,1,Gal 3,26-29, Ev: Lk 9,18-24 
09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                                      (C. Banse) 
09:15 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier                                                                   (H. Wagner) 
09:15 Uhr  Bourheim Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr  Rochus Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Frisch) 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
10:30 Uhr  Lich-S’straß (Klein)Kinderwortgottesdienst im Andreashaus 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                             (Pfr. Cülter) 
11:00 Uhr  Schophoven Hl. Messe                                                                                    (Pfr. Wolff) 
11:00 Uhr  Güsten Hl. Messe                                                                            (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  Rochus Konzert des Chores „RochusVoCale“ 
18:30 Uhr  Lich-S’straß Beichtgelegenheit                                                                    (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Lich-S’straß Pfarrabendmesse                                                                     (Pfr. Cülter) 
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Dienstag, 21. Juni 2022  
17:00 Uhr  Barmen Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Barmen Hl. Messe 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:30 Uhr  Broich Hl. Messe 
 

Mittwoch, 22. Juni 2022 Fest der Übertragung der Reliquien der Seligen Christina von 
  Stommeln von Nideggen nach Jülich 
17:30 Uhr  Propstei Festmesse                                                                                  (Pfr. Wolff) 
18:30 Uhr  Sales Festmesse zum Kirchen-Jubiläum     (Pfr. Cülter, Pater Költringer) 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 23. Juni 2022  
08:45 Uhr  Sales Schulgottesdienst der KGS  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Freitag, 24. Juni 2022 Geburt des Hl. Johannes des Täufers - Heiligstes Herz-Jesu 
07:30 Uhr  Sales Schulgottesdienst der Zitadelle 
09:00 Uhr  Koslar Schulentlassfeier der GGS West  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
  
Samstag, 25. Juni 2022 Unbeflecktes Herz Mariä 
11:00 Uhr  Overbach Tauffeier  
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung  
14:30 Uhr  Sales Tauffeier  
16:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
17:00 Uhr  Lich-S’straß Trauung  
 

  Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr  Welldorf Hl. Messe                                                                            (Pfr. Keutmann) 
17:30 Uhr  Stetternich Andacht 
17:30 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                            (B. Brüsselbach) 
19:00 Uhr  Broich Hl. Messe                                                                                  (Pfr. Cülter) 
19:00 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                      (A. Müller) 
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 gemeinsam feiern 

   

Sonntag, 26. Juni 2022 13. Sonntag im Jahreskreis 
1 Kön 19,16b.19-21,Gal 5,1.13-18, Ev: Lk 9,51-62 

09:15 Uhr  Lich-S’straß Wort-Gottes-Feier                                                             (D. Kagermeier) 
09:15 Uhr  Koslar Hl. Messe zur Jubelkommunion                                                (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier 
10:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
10:45 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                               (Pfr. Wolff) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier 
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier                                                            (B. Brüsselbach) 
11:00 Uhr  Kirchberg Hl. Messe zum Donatusfest                                                      (Pfr. Cülter) 
  anschließend Prozession zum Donatushäuschen 
12:00 Uhr  Kirchberg Tauffeier  
19:00 Uhr  Lich-S’straß Pfarrabendmesse                                                              (Pfr. Keutmann) 
 

Dienstag, 28. Juni 2022  
09:00 Uhr  Selgersdorf Frauenmesse im Stephanushaus 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Mittwoch, 29. Juni 2022 Hll. Apostel Petrus und Paulus 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe  
 

Donnerstag, 30. Juni 2022  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe  

Petrus, der Fels & Paulus, der Verkünder  
 

Zwei, die zusammengehören „wie Pech und Schwefel“, aber 
auch unterschiedlich sind „wie Feuer und Wasser“.  
Zwei Modelle christlichen Lebens mit großen Unterschieden:  
Petrus, der Fischer aus dem ländlichen Galiläa, mit Familie -  
Paulus, der Intellektuelle aus der pulsierenden Stadt Tarsus, 
unverheiratet. Und doch werden beide in einem Atemzug ge-
nannt. Die Kirche verdankt ihnen Profil und Weite, Funda-
ment und Dynamik. (nach: P. Pius Kirchgessner OFMCap) 

Infografik: Erzbistum Köln/Jonas Heidebrecht  
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ZENTRALES PFARRAMT UND GEMEINDEBÜROS  

Foto: Dagmar Stettner 

 

Zentrales  
Pfarrbüro 
Pfarrei Heilig 
Geist Jülich 

Zuständig für alle kirchenamtlichen Angelegenheiten und Anfragen zu Taufe, Firmung, Ehe, Beerdigung  
Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich-Innenstadt, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511, 
pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr                                Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 
Telefonisch: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr              Fr 15.30 - 17 Uhr über Gemeindebüro St. Rochus 

Themenzentrum 
Jugendkirche 

„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Jugendseelsorger Eric Mehenga - 0176 64693302 - e.mehenga@heilig-geist-juelich.de 

Ge meinde  Büro Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Barmen/ 
Merzenhausen 

s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro 
Annahme von Gebetsanliegen 
Freitags 9 - 10 Uhr in der Kirche 

Erwin Jungbluth 
02461 50878 

Alfons Müller 
02461 57807 

Vermietung Gemeindezentrum: 
Ehel. Jungbluth 02461 50878 
Kindergarten: 02461 50755 

Bourheim s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro Tom Gora   

Broich s. Koslar oder 
Zentrales Pfarrbüro Tom Gora Brigitte Neuber 

02461 58853  

Güsten s. Welldorf oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
0176 22389429 

Erich Gussen  
Birgit Hensel 

Vermietung Gemeindeheim: 
Gertrud Heitmann - 02463 6219 

Kirchberg 

Am Schrickenhof 3, 02461 55971 
gemeindebuero-kirchberg 
@heilig-geist-juelich.de 
Mo 9.30 – 11.30 Uhr 

Tom Gora 
t.gora@heilig-geist

-juelich.de  

Elvira Veit 
02461 58066 

Vermietung Jugendheim: 
über Büro 

Kindergarten: 02461 50664 

Koslar/Engelsdorf 

Friedhofstr. 9, 02461 2370 
Gemeindebuero-koslar@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mo und Fr 9 - 11 Uhr 

Doris Jansen 
02461 50291 

Monika Gilson-
Klescht 

02461 57856  
Vermietung Pfarrheim: über Büro 

Krauthausen 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

Hanni  
Glasmacher 
02428 3495 

 

Lich-Steinstraß s. Zentrales Pfarrbüro Bettina Gora 
0176 22389429 

Dieter Kagermeier 
02461 8385  

Vermietung Andreashaus: 
Andrea Heinrichs - 0177 1863542 

Mersch/Pattern 

Agathenstr. 32, 02461 2113 
Gemeindebuero-mersch@ 
heilig-geist-juelich.de 
Mi 9.30 - 10.30 Uh 
oder nach Vereinbarung 

Sandra Kniepen 
02461 9959545 

Gerd Felder 
Brigitte Mainz 

Vermietung Heinrich-Bardenheuer-
Haus: Heinz-Dieter Becker 

02461 54623 
oder 0157 74074749 
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Kontakt 

    

 

Ge meinde  Bür o  Küst erdiens t  vor Or t  Sons tig es  

Propstei s. Zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
0176 22389429 
b.gora@heilig-
geist-juelich.de 

Josefine Meurer 
02461 54929 

Vermietung Roncallihaus und 
Christina-Stube: 

Hans-Josef Sieberichs 
02461 9862340 oder 

0159 04410602 
Kindergarten St. Marien: 

02461 54270 

Rochus 

An der Lünette 9, 02461 2324 
gemeindebuero-rochus 
@heilig-geist-juelich.de 
Di u. Do 10.30 – 12 Uhr 
Fr 15.30 – 17 Uhr 

Marianne 
Cremer-Dohmen 
02461 3173973 

  

Vermietung Rochusheim: 
Thomas Surma - 02461 51633 

Kindergärten 
St. Rochus - 02461 7929 

St. Jakobus - 02461 54498 

Sales s. Zentrales Pfarrbüro     Kindergarten: 02461 7211 

Schophoven 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

 
Matthias Hahn 
02465 304060 

Kindergarten: 02465 1298 

Selgersdorf 
s. Kirchberg oder  
Zentrales Pfarrbüro 

Bettina Gora 
0176 22389429 

Cordula Schmitz 
02461 31091 

Vermietung Stephanushaus: 
Anita Fißler - 0176 61949708 

Stetternich 
Martinusplatz 10 
zeitweise ehrenamtlich besetzt 
Bitte Aushang beachten! 

Annemie Fensky 
02461 51684 

Peter Rainer  
Ulrich Pabst 

 

Welldorf 

Pfr.-Voßen-Platz 4, 02463 3743 
gemeindebuero-welldorf 
@heilig-geist-juelich.de 
Mi 08.15 – 10.15 Uhr 

Elke Schüller 
02463 7969444 

Udo Zimmermann 
Brigitte Barton-

Wölm 
 

Priesterruf - über einzelne Priester oder über das zentrale Pfarrbüro 
Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 

Impressum des Pfarrbriefs: 
Herausgeber: Pfarrei Heilig Geist Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323, Fax 02461 55511  
                       pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de 
Redaktion: Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Cordula Schmitz;  
                   Korrektur: Ingrid Brockes, Mareike Jauß und Pastoralass. Linda Schmitt-Thees  
Kontakt: redaktion@heilig-geist-juelich.de 
Layout: Barbara Biel, Philipp Mülheims 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstr. 19 im Roncalli-Haus, 52428 Jülich 
Druck:  Rainbowprint, Würzburg 



Fotos: Barbara Biel 

Leitender Pfarrer Josef Wolff, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02461 2323, j.wolff@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Paul Cülter, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02461 939568, p.cuelter@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, An der Lünette 7  
Tel. 02461 9868777, k.keutmann@heilig-geist-juelich.de  
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13, Titz-Ameln  
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  
 

Diakon Manfred Kappertz  
Tel. 0151 23557711, manfred.kappertz@dn-connect.de  
 

Subsidiar Pfr. Josef Jansen, Kontakt über Pfarramt  
 

GdG-Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralref. Barbara Biel, Stiftsherrenstr. 19  
Tel. 02461 9360011, b.biel@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralref. Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0176 64693302, e.mehenga@heilig-geist-juelich.de.  
 

Pastoralass. Linda Schmitt-Thees, Stiftsherrenstr. 19  
Tel. 02461 9360012, L.schmitt-thees@heilig-geist-juelich.de 
 

Gemeinderef. Esther Fothen, Stiftsherrenstr. 19  
Tel. 02461 9360018, e.fothen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeinderef. Petra Graff, Stiftsherrenstr. 15 
Präventions-Fachkraft gegen sexualisierte Gewalt    
und Frauenseelsorgerin der Region Düren  
Tel. 02461 9958094 , p.graff@heilig-geist-juelich.de  
 

GdG-Küsterin Bettina Gora, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 0176 22389429, b.gora@heilig-geist-juelich.de 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich  
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Heilig Geist Jülich erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen  - 
über Spenden dazu oder zu anderen Zwecken ist die Pfarrei dankbar:  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34, BIC SDUEDE33XXX.   
Bitte geben Sie Ihre Adresse an, damit die Spendenquittung Sie nach einer Bearbeitungszeit  
(bis zu drei Monate) per Post erreicht. Die Redaktion freut sich über viele Artikel aus dem Leben der  
Gemeinden und Gruppierungen - bittet aber um Verständnis, wenn aus Platzgründen einzelne Artikel 
gekürzt werden. Bitte senden Sie Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
 

redaktion@heilig-geist-juelich.de -   Redaktionsschluss:  10.06.22 für Juli/August 
    17.08.22 für September 

Pastoralteam der Pfarrei Heilig Geist Jülich 

Wir sind für Sie da 

Zentrales Pfarrbüro, Stiftsherrenstraße 15, Tel. 02461 2323, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 


